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Bearbeitung und Verwaltung von Insolvenzen
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Datenimport

� Automatische, regelmäßige Importe der Insolvenz-
meldungen

� Abgleich über die bereits vorhandenen Insolvenzakten

� Alle Kunden des Instituts

� Automatisierter Import weiterer Meldungen über das 
jeweilige Verfahren, an dem das Institut teilnimmt

� Alle importierten Veröffentlichungen werden mit dem Volltext 
angezeigt

� Konten- und Kartensperren können aus SFDK heraus                            
am Host gesetzt werden
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Datenimport Insolvenzmodul

Aufgabenliste mit allen 
Veröffentlichungen

Veröffentlichungstext

Suchmaske

Trefferliste 
mit genauen oder 
ähnlichen Daten
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Nutzen für das Institut (1/2)

� Umfangreiche Nutzenpotenziale werden durch den Einsatz 
des Insolvenzmoduls in den Instituten erreicht

� Effizienzsteigerung und Kostensenkung aufgrund des hohen 
Automatisierungsgrades

� Beschleunigung der Bearbeitungszeiten, da weniger Zugriffe auf die 
Papierakten notwendig sind

� Immer aktuelle Daten aufgrund der regelmäßigen Importe zum 
jeweiligen Insolvenzfall

� Einfache und schnelle Identifikation von Insolvenzfällen

� Reduzierung des Rechercheaufwands
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Nutzen für das Institut (2/2)

� Umfangreiche Nutzenpotenziale werden durch den Einsatz 
des Insolvenzmoduls in den Instituten erreicht

� Unterscheidung zwischen der Kredit- und Insolvenzakte ist jederzeit 
eindeutig möglich

� Der Datenbereich Insolvenz bietet dabei eine durchgängige 
Unterstützung mit voller Integration in die bereits in SFDK             
und Pfändung vorhandenen Daten

� Über die gemeinsame financial OFFICE Datenbank sind zudem 
optimale Auswertungsmöglichkeiten gegeben


